Rlagund Troſt⸗Geticht / 7 
Mit welch em 


Den Weyland Ehren und Wolgeachten 


n. Johann Blaſſen/ 
geweſenen Buͤrger und Naͤltzen⸗ Brauer 
dieſer Koͤniglichen Stadt / 


Der am 16. April, war der Charfreytag/ 
3633. des Abends umb 8. Uhr / in Tyogn 
ſeelig verſtorben / und des 20. datauff zu 
S. George Chrifllich beerdi⸗ 
get worden / 


Zu letzter Liebes⸗ Bezeigung 
klagte / 


Und die hoͤchſtbetruͤbte Fr. Wittwe 

in etwas troͤſtete 

M. Gottfried Weiß. 

THOR drukts Chriſtian Bekk / 


ein 


Gymn. Buchdr. 


— 


are 
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den⸗Zeit / } 
oſe wincket ſchon zu ſtillen ihr Verlangen 
Die fr Erde wil in grünen Kleidern prangen / 
Und was geſtorben war / wird == und er⸗ 
| reut. 
Und wir erblicken nichts als alles . im 


e erſten Riffe ſind noch lange nicht verbunden / 
Dur 42 kriegen nun ſchen wieder neue Wunden / 
Und ruffen lauter Ach ! in 2 Thraͤnen 
au 
ie, komptes? ſtieſſt nur auff uns das ſchwartze 
ö Todten⸗Gifft / 
Muß denn des Todes Strahl a — Scheitel 
unſer mattes Haupt allein Cypreſſen tragen? 
n W e en anders lehrt uns GOTT in heil ger 


Schrifft. 
Ein jeder Menſch iſt nichts als eine Blum Rn 


gs wird alles neu / jetzt kompt die Freu⸗ 


Die blutet / und ver gehr wenn ſte — Munde faſ⸗ 
en; t 
So ſahen wir auch kaum Ach! unſer Haupt 
erblaſſen / 
Und ſehen unſern Blaß angleich erſtarrt 
nd blaß. 
Als unſer Heyland war in feiner groͤſten Noht 
Und gleich der Purpur Roſ in en Blut zu 


finde 
Ward auch der Seelige durchweht Br e 
Winden / 
Und auch zu einer ur mit zu kalt / blaß 
d todt. 
Allein / gleichwie er gieng mit ES in die 


Grufft: 
So wird Er dermaleins / als Er / auch aufferſte⸗ 
hen 
Und ſeinem Leibe nach / ins Freuden Fr ge⸗ 


hen 
So bald ihn aus dem Grab ar SEN zu 
rufft. 
Die Tulipe verbluͤht und zeiget ſich im Maͤy / 
Das Graß verdorret gantz ae 5 Frühling 
eder / 
Auch GO tt wird einſt erwarmm dle eiß⸗verfrohr⸗ 


ne Glieder / 


Text: F/ CI. . ty. Tc. Und 


und lehr'n das Blum und Graß im ſinſtern 
Grabe ſey. 
Die Seele weiß nun ſchon u. 9905 Augſt 
eid / 
E ie ſieht im Paradies ihr 8 Verlangen / 
Auch dieſen / welcher ihr kurtz iſt er gegan⸗ 


Es wird der blaſſe e khn. im weiſ⸗ 
Kleid. 

und weil dein Sinn nicht mehr auf dieſe Welt 
gericht / 

So ruhe / Seel ger / wol / du Blume deiner Su 
end / 


Dein Leben fuͤhrte ſelbſt Geſchickligkeit und Tu 
gend / 
Drumb kroͤnt dich Ehrenpreiß und auch Vergiß 
mein nicht. 
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